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Geschäftsentwicklung 

KENNZAHLEN 
  JAN-MRZ 2024  JAN-MRZ 2023  VERÄNDERUNG 
  IN T€  IN T€  IN T€ 

 

Umsatz  26.829  22.732  + 4.097 

Rohergebnis  22.008  19.866  + 2.142 

Personalaufwand  17.549  16.062  + 1.487 

Betriebsergebnis (EBIT)  -148  -415  + 267 

Konzernergebnis  8  -234  + 242 

    

 

GESCHÄFTSZAHLEN 
Die IVU ist nach dem äußerst erfolgreichen Vorjahr 
2023 gut in das neue Geschäftsjahr gestartet. Der Um-
satz steigt im ersten Quartal 2024 im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum um 18 % auf 26.829 T€ (2023: 
22.732 T€). Das Rohergebnis erhöht sich dabei um 
11 % auf 22.008 T€ (2023: 19.866 T€). 

Die Personalkosten erhöhen sich um 9 % auf 
17.549 T€ (2023: 16.062 T€). Die Personalkapazität 
steigt dabei im Durchschnitt der ersten drei Monate 
um 9 % auf 824 FTE (2023: 754 FTE).   

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegen mit 
3,5 Mio. € (2023: 3,1 Mio. €) hauptsächlich aufgrund 
höherer Vertriebskosten leicht über dem Vorjahres-
zeitraum.  

Das Betriebsergebnis (EBIT) liegt mit -148 T€ (2023:    
-415 T€) leicht über dem Vorjahr und entspricht dem 
für die IVU typischen saisonalen Geschäftsverlauf. 

Der operative Cashflow der IVU steigt im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum auf 7.830 T€ (2023: 2.065 T€). 
Im Cashflow aus Finanzierungstätigkeit ist der Erwerb 
eigener Aktien mit 1.300 T€ in den ersten drei Mona-
ten 2024 berücksichtigt. 

Die Lösungen der IVU sind weiterhin sehr gefragt. Der 
aktuelle Auftragsbestand von 112 Mio. € für das Jahr 
2024 deckt über 85 % des geplanten Jahresumsatzes 
für das laufende Geschäftsjahr ab. 

AUSBLICK 
Die IVU ist sowohl personell als auch technisch sowie 
finanziell gut und robust aufgestellt: hohe Liquidität, 
guter Auftragsbestand und steigende wiederkehrende 
Umsätze.  

Für das laufende Geschäftsjahr 2024 gehen wir unver-
ändert von einem Konzernumsatz von über 130 Mio. € 
(Ist 2023: 122,5 Mio. €), einem Rohergebnis von rund 
110 Mio. € (Ist 2023: 101,1 Mio. €) und einem Betriebs-
ergebnis (EBIT) von rund 17 Mio. € (Ist 2023: 
15,8 Mio. €) aus.
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Wichtige Projekte 

TEILNEHMERREKORD BEIM  
ANWENDERFORUM 2024 
Spannende Fachvorträge, hochkarätige Keynotes, leb-
hafte User Groups – am 14. und 15. März 2024 fand 
das 36. IVU Anwenderforum in Berlin mit einem neuen 
Teilnehmerrekord statt. 1.000 Besucherinnen und Be-
sucher aus aller Welt folgten der Einladung der IVU 
zum jährlichen Branchentreff in die Hauptstadtreprä-
sentanz der Telekom im Herzen Berlins. Im Mittel-
punkt standen die Information zu den neuesten Pro-
duktentwicklungen der IVU sowie Erfahrungsberichte 
von internationalen Kunden zum Praxiseinsatz der 
IVU-Software. Das Forum diente auch wieder dem 
Austausch mit Anwenderinnen und Anwendern. Dies 
eröffnet die Möglichkeit, die Herausforderungen der 
Verkehrsbetriebe noch besser zu verstehen und IVU-
Lösungen zielgerichtet weiterzuentwickeln. 

 

LÖSUNGEN FÜR DEN FACH-
KRÄFTEMANGEL 
Der Fachkräftemangel betrifft zahlreiche Branchen - 
Verkehrsunternehmen sind besonders stark davon be-
troffen. Oftmals fehlt es der Betriebsleitung an ausrei-
chend Personal, um den geplanten Öffentlichen Ver-
kehr sicherzustellen. Gleichzeitig muss die Personal-
abteilung die Bedürfnisse der Mitarbeitenden berück-
sichtigen, um unterschiedlichen Lebensmodellen ge-
recht zu werden. Genau hier setzen die IVU-Lösungen 
mit IVU.crew und IVU.pad an, die Mitarbeitende aktiv in 
die Dienstplanung einbeziehen. Zur Vorstellung dieser 
Lösungen werden regelmäßig Webinare angeboten, 
die auf ein breites Interesse stoßen. Allein zwei Webi-
nare zum Thema Fachkräftemangel verzeichneten be-
reits rund 100 Teilnehmende aus den unterschied-
lichsten Verkehrsbetrieben. 

RHEIN-ERFT-VERKEHRSGESELL-
SCHAFT SETZT AUF IVU.SUITE 
Die Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft (REVG) hat eine 
erfolgreiche Systemumstellung durchgeführt und 
nutzt für Betriebslenkung und Ticketing zukünftig die 
Standardprodukte der IVU. Die REVG befördert mit 
rund 270 Linienbussen über 14 Millionen Fahrgäste 
pro Jahr im Rhein-Erft-Kreis. Mit der neuen Leitstelle 
IVU.fleet und den Bordrechnern IVU.ticket.box kann 
die REVG ab sofort schnell und angemessen auf jede 
Betriebssituation reagieren und das nahtlos inte-
grierte Ticketing ermöglicht einen einfachen Fahrkar-
tenverkauf im Fahrzeug. Für einen reibungslosen und 
sicheren Betrieb werden die Daten in der IVU.cloud 
gehostet. Die Umstellung auf das neue System er-
folgte dank des Projektvorgehens IVU.xpress inner-
halb von nur vier Monaten. 

IVU PRÄSENTIERTE SICH AUF DER 
IT-TRANS 
Neue Produkte, IVU-Expertinnen und Experten aus al-
len Bereichen sowie Fachvorträge – auf der  IT Trans, 
der Leitmesse für intelligente Lösungen im Öffentli-
chen Verkehr, präsentierte die IVU vom 14.-16. Mai 
2024 in Karlsruhe ihre Produkte der IVU.suite. Im Mit-
telpunkt standen Lösungen für das Integriertes Be-
triebshof- und Lademanagement, mit dem von der 
Leistungszuteilung über Ladepläne bis zur schnellen 
Reaktion auf Störungen Daten in einem System verar-
beitet werden können sowie die integrierte Bahnleit-
stelle, die einen durchgängigen digitalen Workflow er-
laubt. Mit IVU.data wurde die neue Datawarehouse-
Lösung präsentiert, die betriebliche Daten sammelt 
und kuratiert, so dass diese für vielfältige Analysen 
oder den Einsatz von KI genutzt werden können. 
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Personal 

PERSONAL 
Die Personalkapazität steigt in den ersten drei Mona-
ten 2024 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 9 % 
auf 824 FTE (Full-time equivalent – Vollzeitarbeits-
kräfte). Um unsere Marktposition weiter auszubauen, 
investieren wir auch im laufenden Geschäftsjahr ins-
besondere für die Produktentwicklung und Projektar-
beit in zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

  2024  2023  VERÄNDERUNG 
 

Anzahl der 
Mitarbeitenden 
Stand: 31.3. 

 1.013  912  + 11 % 

Personalkapazität1  
1.1.-31.3. (Durchschnitt) 

 824  754  + 9 % 

 
1 Unter Personalkapazität versteht man die rechnerische Anzahl von 
Vollzeitarbeitskräften (Full-time equivalent – FTE). 

Der Arbeitsmarkt für IT-Fachkräfte ist weiterhin um-
kämpft. Bisher ist es der IVU gelungen, wie geplant 
weiter zu wachsen und die „richtig Guten“ für sich zu 
gewinnen. Neben einem attraktiven Gehaltspaket wird 
die IVU dabei für die spannenden Aufgaben in kollegia-
ler Arbeitsatmosphäre geschätzt – gepaart mit IT-Lö-
sungen, die dem Öffentlichen Verkehr helfen und so zu 
Klimaschutz und lebenswerten Städten beitragen. 

AKTIENRÜCKKAUF 
Die IVU führt seit dem 8. Januar 2024 ein Aktienrück-
kaufprogramm durch, bei dem bis zum 31. März 2024 
insgesamt 93.379 eigene Stückaktien zum Gesamt-
preis von 1.288 T€ erworben wurden. Das entspricht 
einem Anteil von 0,53 % des Grundkapitals der IVU 
Traffic Technologies AG. 

Grundlage für den Beschluss bildete die Ermächti-
gung der Hauptversammlung vom 29. Mai 2019, bis 
zum 28. Mai 2024 Aktien der Gesellschaft zu jedem 
nach § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG zulässigen Zweck zu er-
werben. Dazu gehört insbesondere auch die Verwen-
dung der Aktien zur Bedienung von Vorstandsvergü-
tungen und Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen. 

Der Erwerb der Aktien erfolgte durch ein von der Ge-
sellschaft beauftragtes Kreditinstitut ausschließlich 
über die Börse (XETRA-Handel). Detaillierte Informa-
tionen sind auf der Internetseite der Gesellschaft un-
ter https://www.ivu.de/investoren/aktie abrufbar. 

RISIKEN 
Die Risiken sind die im Geschäftsbericht 2023 auf den 
Seiten 56 bis 58 beschriebenen. Es kommen keine 
neuen Risiken hinzu. 
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GuV und Gesamtergebnis 

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  
1. JANUAR BIS 31. MÄRZ 2024 

  JAN-MRZ 2024  JAN-MRZ 2023 
  T€  T€ 

 

Umsatzerlöse  26.829  22.732 

Sonstige Erträge  182  651 

Materialaufwand  -5.003  -3.517 

Rohergebnis  22.008  19.866 

Personalaufwand  -17.549  -16.062 

Abschreibungen auf langfristige Vermögenswerte  -1.131  -1.129 

Sonstige Aufwendungen  -3.476  -3.090 

Betriebsergebnis (EBIT)  -148  -415 

Finanzerträge  341  155 

Finanzaufwendungen  -181  -79 

Ergebnis vor Steuern (EBT)  12  -339 

Tatsächliche Ertragsteuern  -81  -45 

Latente Steuern  77  150 

KONZERNERGEBNIS  8  -234 

    

Anzahl der potentiell verwässerten Stammaktien (in Tausend Stück)  17.450  17.675 

Ergebnis je Aktie (verwässert)  0,00 €  -0,01 € 

Anzahl der durchschnittlich im Umlauf befindlichen Aktien (in Tausend Stück)  17.407  17.552 

Ergebnis je Aktie (unverwässert)  0,00 €  -0,01 € 

    

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG 
1. JANUAR BIS 31. MÄRZ 2024 

  JAN-MRZ 2024  JAN-MRZ 2023 
  T€  T€ 

 

Konzernergebnis  8  -234 

Währungsumrechnungen  -36  -7 

In Folgeperioden in die Konzern-Gewinn- und Ver- 
lustrechnung umzugliederndes sonstiges Ergebnis 

 -36  -7 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern  -36  -7 

KONZERNGESAMTERGEBNIS NACH STEUERN  -28  -241 
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Bilanz 

KONZERN-BILANZ ZUM 31. MÄRZ 2024 
    31.03.2024  31.12.2023 

AKTIVA  T€  T€ 
 

A. Kurzfristige Vermögenswerte     

 1. Liquide Mittel  31.038  25.397 

 2. Kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  23.237  30.042 

 3. Kurzfristige Vertragsvermögenswerte  19.542  16.011 

 4. Vorräte  5.836  4.820 

 5. Ertragsteueransprüche  631  380 

 6. Sonstige kurzfristige Vermögenswerte  30.583  30.074 

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt  110.867  106.724 

B. Langfristige Vermögenswerte     

 1. Sachanlagevermögen  1.903  1.915 

 2. Immaterielle Vermögenswerte  26.095  26.496 

 3. Finanzanlagen  1.242  837 

 4. Nutzungsrechte  16.010  16.465 

 5. Latente Steuern  93  93 

Langfristige Vermögenswerte, gesamt  45.343  45.806 

AKTIVA, GESAMT  156.210  152.530 
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    31.03.2024  31.12.2023 

PASSIVA  T€  T€ 
 

A. Kurzfristige Verbindlichkeiten     

 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  1.920  2.786 

 2. Vertragsverbindlichkeiten  23.237  13.423 

 3. Leasingverbindlichkeiten  1.308  1.517 

 4. Rückstellungen  6.663  6.704 

 5. Steuerschulden  5.017  5.651 

 6. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  14.411  17.598 

Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt  52.556  47.679 

B. Langfristige Verbindlichkeiten     

 1. Leasingverbindlichkeiten  15.431  15.607 

 2. Latente Steuern  4.505  4.583 

 3. Pensionsrückstellungen  3.554  3.581 

 4. Rückstellungen  2.052  2.052 

Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt  25.542  25.823 

C. Eigenkapital     

 1. Gezeichnetes Kapital  17.719  17.719 

 2. Kapitalrücklage  931  889 

 3. Gewinnrücklage  64.865  64.857 

 4. Sonstige Rücklage  -112  -76 

 5. Eigene Anteile  -5.291  -4.361 

Eigenkapital, gesamt  78.112  79.028 

PASSIVA, GESAMT  156.210  152.530 
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Eigenkapital 

KONZERN-EIGENKAPITALVERÄNDERUNG  
1. JANUAR BIS 31. MÄRZ 2024 

  
GEZEICH-

NETES 
KAPITAL  

KAPITAL- 
RÜCKLAGE  

GEWINN- 
RÜCK-
LAGE*  

SONSTIGE 
RÜCKLAGE  

FREMD- 
WÄH- 

RUNGS- 
AUS- 

GLEICHS- 
POSTEN  

EIGENE 
ANTEILE 

ZU 
ANSCHAF- 

FUNGS- 
KOSTEN  GESAMT * 

  T€  T€  T€  T€  T€  T€  T€ 
 

Stand 1. Januar 2023  17.719  1.792  59.450  -202  156  -4.251  74.664 

Konzernergebnis 
01.01.-31.03.2023 

 0  0  -234  0  0  0  -234 

Sonstiges Ergebnis nach 
Steuern 

 0  0  0  0  -7  0  -7 

Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern 

 0  0  -234  0  -7  0  -241 

Verwendung eigener 
Aktien 

 0  -1.091  -1.742  0  0  1.719  -1.114 

STAND 31. MÄRZ 2023  17.719  701  57.474  -202  149  -2.532  73.309 

               

Stand 1. Januar 2024  17.719  889  64.857  -311  235  -4.361  79.028 

Konzernergebnis 
01.01.-31.03.2024 

 0  0  8  0  0  0  8 

Sonstiges Ergebnis nach 
Steuern 

 0  0  0  0  -36  0  -36 

Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern 

 0  0  8  0  -36  0  -28 

Erwerb eigener Aktien  0  0  0  0  0  -1.300  -1.300 

Verwendung eigener 
Aktien 

 0  0  0  0  0  370  370 

Aktienbasierte 
Vorstandsvergütung 

 0  42  0  0  0  0  42 

STAND 31. MÄRZ 2024  17.719  931  64.865  -311  199  -5.291  78.112 

  
  *Der Stand zum 1. Januar 2023 wurde nach IAS 8.42 angepasst. Siehe Tz. 8 im Konzernanhang des Geschäftsberichts 2023. 
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Kapitalfluss 

KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG 1. JANUAR BIS 31. MÄRZ 2024 
    JAN-MRZ 2024  JAN-MRZ 2023 

1. Laufende Geschäftstätigkeit  T€  T€ 
 

 Konzernergebnis vor Ertragsteuern der Periode  12  -339 

 Abschreibungen auf langfristige Vermögenswerte  1.131  1.129 

 Veränderung der Rückstellungen  -68  -71 

 Zinsergebnis  -160  -76 

 Anteilsbasierte Vergütung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente  412  -1.114 

Veränderung von Posten des Umlaufvermögens und des Fremdkapitals     

 Vorräte  -1.016  -786 

 Forderungen und sonstige Vermögenswerte  2.587  3.495 

 Verbindlichkeiten (ohne Rückstellungen)  5.761  382 

 Gezahlte Zinsen / Avalprovisionen  -37  -37 

 Gezahlte Ertragsteuern  -792  -518 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  7.830  2.065 

2. Investitionstätigkeit     

 Auszahlungen für Investitionen in langfristige Vermögenswerte  -274  -411 

 Einzahlungen aus Abgängen des Sachanlagevermögens  0  4 

 Auszahlungen für den Erwerb von Anteilen an Gemeinschaftsunternehmen  -405  0 

 Erhaltene Zinsen  334  155 

Cashflow aus Investitionstätigkeit  -345  -252 

3. Finanzierungstätigkeit     

 Erwerb eigener Anteile  -1.300  0 

 Auszahlungen zur Tilgung von Leasingverbindlichkeiten  -544  -467 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  -1.844  -467 

4. Liquide Mittel     

 Zahlungswirksame Veränderung der liquiden Mittel  5.641  1.346 

 Liquide Mittel am Anfang der Periode  25.397  23.051 

LIQUIDE MITTEL AM ENDE DER PERIODE  31.038  24.397 
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Erläuterungen 

BILANZIERUNGS- UND  
BEWERTUNGSMETHODEN  
Die vorliegende Quartalsmitteilung stellt keinen Zwi-
schenbericht im Sinne des IAS 34 dar. Die für die 
Quartalsmitteilung zum 31. März 2024 angewendeten 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze entspre-
chen den bei der Erstellung des Konzernabschlusses 
für das Geschäftsjahr 2023 angewandten Methoden.   

SAISONALITÄT DER  
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT  
Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit der IVU-
Gruppe ergeben sich saisonale Effekte. Sie betreffen 
sowohl die Stellung von Wartungsrechnungen im ers-
ten Quartal als auch höhere Projektabrechnungen im 
vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

ERKLÄRUNG NACH § 115 ABS. 5 
SATZ 6 WPHG 
Die vorliegende Quartalsmitteilung wurde keiner prü-
ferischen Durchsicht unterzogen. 

TRANSAKTIONEN MIT  
NAHESTEHENDEN PERSONEN  
UND UNTERNEHMEN 
Martin Müller-Elschner, Vorsitzender des Vorstands, 
hat im Berichtszeitraum 9.477 IVU-Aktien als Teil der 
variablen Vorstandsvergütung bezogen und verfügt 
zum 31. März 2024 über 301.590 IVU-Aktien.  

Leon Struijk, stellvertretender Vorsitzender des Vor-
stands, hat im Berichtszeitraum 8.422 IVU-Aktien als 
Teil der variablen Vorstandsvergütung bezogen und 
verfügt zum 31. März 2024 über 71.422 IVU-Aktien.  

Matthias Rust, Mitglied des Vorstands, hat im Be-
richtszeitraum 7.143 IVU-Aktien als Teil der variablen 
Vorstandsvergütung bezogen und verfügt zum 31. März 
2024 über 65.467 IVU-Aktien.  

 

VERSICHERUNG DER  
GESETZLICHEN VERTRETER  
Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den 
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen die 
Quartalsmitteilung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Konzerns vermittelt. Der Geschäftsver-
lauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die 
Lage des Konzerns sind so dargestellt, dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild ver-
mittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risi-
ken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 
beschrieben sind.  

Berlin, den 28. Mai 2024 

DER VORSTAND 

Martin Müller-Elschner 

Leon Struijk 

Matthias Rust 
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Finanzkalender 

FINANZKALENDER  
DIENSTAG, 28. MAI 2024 

Quartalsmitteilung zum 31.03. 

MITTWOCH, 29. MAI 2024 

Hauptversammlung 

DONNERSTAG, 29. AUGUST 2024 

Halbjahresfinanzbericht zum 30.06. 

DONNERSTAG, 21. NOVEMBER 2024 

Quartalsmitteilung zum 30.09. 
 
 
 
 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber  
IVU Traffic Technologies AG 

Der vorliegende Bericht kann als pdf-Datei 
unter www.ivu.de heruntergeladen werden. 

Kontakt  
Investor Relations  
T + 49.30.859 06 -0  
F + 49.30.859 06 -111  
ir@ivu.de 

Redaktion  
IVU Unternehmenskommunikation 
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